
Problem und Anspruch

Die klassizistische Rathauswache blieb 1962 nach dem Abbruch der 
angebauten Fleischhalle als irritierendes Reststück übrig. Rathaus, 
Rathauswache und Helmhaus sind als Ensemble die einzigen unmittel-
bar am rechten Limmatufer situierten Gebäude der Innenstadt. Durch 
den Anbau sollte die Rathauswache ihre ursprüngliche Kraft zurück 
gewinnen. 

Idee und Lösung

Die klassizistische Säulenhalle der Rathauswache wurde im Anbau 
fortgesetzt, um die beiden Gebäudeteile zu einem Ganzen zu fügen.
Als doppelschaliges Haus aus Porticus und eigentlichem Gebäude 
gewinnt der Anbau in seiner geometrischen Form die notwendige Kraft, 
um sich gegenüber der Rathauswache durchzusetzen.
Der – maschinell geschnittene – Sandstein verbindet sich mit den 
öffentlichen Bauten der Umgebung, die in Zürich seit Jahrhunderten 
aus diesem Material gebaut sind.

Klassisch, kräftig, zeitgemäss

Neubau Rathauswache der Kantonspolizei Zürich
Limmatquai 61, Zürich
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Abbildungen:

1	

Situation des Brückenkopfes

mit Rathaus und Rathauswache 

als Abschluss des Limmatquais

2

Murale Abschlussfront zum 

Limmatquai mit Limmatauge 

und Caféterrasse

3

Schiffs-Anlegesteg, Cafeteria-

kanzel und Sandsteinanbau 



Abbildungen:

4

Rückseite der Frontfassade 

zum Umgang

5

Windfang des Cafés

6 (rechte Seite)

Holzschatulle im Steinmantel - 

das Rathaus-Café

4 5

Im Gebäudeinnern befinden sich die Kantonspolizei und - als Abschluss 
gegen die Limmat - ein Café als schreinartiger Holzeinbau, der wie eine 
Schatulle durch die Portici schimmert.
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